
Kollegiale Fallberatung für Lehrkräfte 
und pädagogische Fachkräfte

Dranbleiben. Vertiefen. Sicher handeln.
Sie kommen aus einer Anti-Bias-Fortbil-
dung zurück, motiviert und mit klaren 
Vorsätzen. Dann beginnt der Schulalltag:

Im Unterricht fällt ein abwertender Kommentar. 
Im Lehrerzimmer wird eine problematische Hal-
tung relativiert. In einer Konferenz bleibt eine 
diskriminierende Situation unausgesprochen im 
Raum stehen. 

Sie spüren, dass Sie eigentlich reagieren müssten, 
klar und professionell. Doch im entscheidenden 
Moment stellen sich Fragen: Wie spreche ich das 
an? Wann? In welchem Rahmen? Wie positioniere 
ich mich im Kollegium oder gegenüber Eltern?

Die Herausforderung diskriminierungssensibler Praxis 
liegt selten im Wissen, sondern in der Umsetzung 
unter realen Bedingungen. 

Kollegiale Fallberatung – praxisnah und 
stärkend 
Genau hier setzen die Praxisgruppen zur kollegialen 
Fallberatung an. Sie schlagen die Brücke zwischen 
Fortbildungswissen und Alltagshandeln. Im Mittel-
punkt steht die strukturierte Arbeit an realen Fällen 
aus Ihrem Schulalltag mit der Methode der kollegi-
alen Fallberatung, professionell moderiert und auf 
Augenhöhe. Ziel ist es, durch den Austausch neue 
Perspektiven und Impulse für Ihr eigenes weiteres 
Vorgehen zu gewinnen. Die gemeinsame Reflexion 
wirkt entlastend und stärkend. Sie erleben geteilte 
Unsicherheiten und kollegialen Rückhalt.

So erweitern Sie Ihre professionelle Handlungsfähig-
keit und gewinnen mehr Sicherheit im Umgang mit 
diskriminierungssensiblen Situationen in Ihrer 
Praxis.

Für wen?
Für Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte, die bereits 
Erfahrung in der Antidiskriminierungsarbeit haben – 
etwa durch KIWI-Fortbildungen oder entsprechende 
Praxiserfahrung. Pro Schule kann eine Person an der 
Praxisgruppe teilnehmen.

Format und Ablauf
• 12 Monate Begleitung
• 12 Termine à ca. 2 Stunden
• Digitaler Kick-off
• Regelmäßige Online-Treffen
• Mindestens ein Präsenztermin
• Feste Gruppe mit 8–10 Teilnehmenden
• Moderation durch erfahrene Schulcoaches

Interessiert?
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an kiwi@care.de 
oder melden Sie sich telefonisch 
unter +49 (0) 228 975 63 – 85.

Anschließend erhalten Sie weitere Informationen zu 
den konkreten Terminen sowie zum Ablauf und zu den 
Rahmenbedingungen der Praxisgruppen.

Danach können Sie in Ruhe entscheiden, ob Sie sich 
verbindlich anmelden möchten.

Anti-Bi� 
im Schula�tag
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